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Mein lieber Freund,
10 Die Opernglas-Definitionen Deines letzten lieben Briefes reichen nicht aus. Was

verſtehſt Du unter »billig«? Ich habe mich umgethan, und habe folgende Preiſe
feſtgeſtellt: Ein kleines Damen-Opernglas aus buntfarbigem Perlmutter, innen
vergoldet, koſtet von 35 FRCS aufwärts; etwas kleiner iſt es auch zu 25 FRCS zu
haben. Beifolgendes Blatt Papier gibt die Größe der unteren Gläſer an; die |Tin-

15 tenſtriche bezeichnen die Längen-Dimenſion, wenn es geſchloſſen iſt. Das ſieht
ganz niedlich aus, aber die Gläſer ſind nicht gerade hervorragend, wie es natür-
lich iſt bei ſo kleinen Inſtrumenten. Würde das Deinem Wunſche entſprechen?
Das iſt das billigſte Preis-Niveau; ſonſt natürlich ſind Inſtrumente von 100 FRCS
aufwärts zu haben. Ich habe eines für 150 mit zwölf Gläſern geſehen, das ſehr

20 ſchön angibt; aber das iſt |natürlich zu theuer.
Laß’ mir umgehend Deine Aufträge zukommen. Nimm’ ruhig das für 35 FRCS. Das
Geld darfſt Du mir ſchicken, denn ich habe keinen SOU mehr.
Kann Dir heute nicht mehr ſchreiben. Mein Kopf geht auseinander. Ich erlebe
unſagbar traurige Dinge.

25 Grüß’ Dich Gott, liebſter
Freund! Dein

Paul Goldmann.
Wenn die Zeit zu kurz wird, telegraphire mir!
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